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Endlich tritt das Selbstbestimmungsgesetz in Kraft
LSVD+ begrüßt queerpolitischen Meilenstein

Berlin, 1.11.2024. Heute tritt das Selbstbestimmungsgesetz in Kraft, das es trans*,

intergeschlechtlichen und nicht-binären Menschen die Anpassung von Geschlechtseintrags und

Vornamen mit einfacher Erklärung auf dem Standesamt erlaubt. Damit schafft der Gesetzgeber

erstmals auf Eigeninitiative eine rechtliche Verbesserung für trans*, inter* und nicht-binäre

Menschen (TIN*). Zuvor hatte sich der LSVD+ – Verband Queere Vielfalt gemeinsam mit TIN*-

Selbstorganisationen mehrere Jahre lang für diese notwendige Gesetzesänderung eingesetzt.

Dazu erklärt Julia Monro aus dem Bundesvorstand LSVD+ – Verband Queere Vielfalt:

Heute verabschiedet sich die Gesetzgebung endlich vom Paradigma der Fremdbestimmung

und der Pathologisierung von trans*, intergeschlechtlichen und nicht-binären Menschen.

Dieser wichtige queerpolitische Meilenstein geht vor allem auf die Initiative und Ausdauer der

TIN*-Community zurück. Wie lange überfällig dieser Schritt zur selbstbestimmten Änderung

von Geschlechtseintrags und Vornamen war, zeigt auch der große Bedarf der Community:

Hochrechnungen zufolge haben sich bereits ungefähr 15.000 Menschen für eine Erklärung nach

dem Selbstbestimmungsgesetz angemeldet. Dieser hohe Nachholbedarf zeigt auf, wie lange die

Menschen gewartet haben, um das entwürdigende und kostenintensive "Transsexuellengesetz"

zu vermeiden. Dort waren die Anträge bei Gerichten zuletzt rückläufig. Es liegt jetzt in der

Verantwortung der Standesämter, das Gesetz rechtmäßig und möglichst diskriminierungssensibel

anzuwenden.

Das nun vorliegende Gesetz ist ein großer Schritt nach vorne und löst ein zentrales

queerpolitisches Koalitionsversprechen ein. Gleichzeitig bleibt es hinter den Forderungen der

Zivilgesellschaft zurück: Es legt ein zu großes Augenmerk auf die im Gesetzgebungsprozess

gezielt gestreuten Ängste und gewährt nur unzureichende Selbstbestimmung für besonders

vulnerable Personen wie Minderjährige, Geschäftsunfähige und Staatenlose. Jetzt muss die

Bundesregierung endlich auch ihre weiteren queerpolitischen Versprechen wie etwa den TSG-

Entschädigungsfonds, die diskriminierungsfreie Reform des Abstammungsrechts, die rechtliche

Absicherung von Gesundheitsleistungen für trans*, intergeschlechtliche und nicht-binäre

Menschen und den expliziten Schutz von LSBTIQ* in Artikel 3, Absatz 3 des Grundgesetzes

einlösen.

Weiterlesen:

- Website: sbgg.info – Informationsseite mit Anwendungshinweisen zum

#Selbstbestimmungsgesetz (#SBGG) [https://ea.newscpt.com/_lnk/?&nid=5049689&sid=%5bsid

%5d&lid=22720971&enc=68747470733a2f2f736267672e696e666f&tg=]

- Die Online-Veranstaltung am 11.11.: „Das Selbstbestimmungsgesetz tritt in Kraft – was bedeutet

dieser Moment für die Communities? [https://ea.newscpt.com/_lnk/?&nid=5049689&sid=%5bsid

%5d&lid=22720973&enc=68747470733a2f2f7777772e6c7376642e6465&tg=de/ct/12943-Online-

Das-Selbstbestimmungsgesetz-tritt-in-Kraft-was-bedeutet-dieser-Moment-fuer-die-Communities]
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“ Der erste Teil der Veranstaltung ist als Webinar gestaltet. Pressevertreter*innen sind im ersten

Teil der Veranstaltung herzlich willkommen. Im zweiten Teil von 19.15h -20.00h findet Austausch

in Break-out-Sessions statt. Diese sind offen für Einzelpersonen, die eine Erklärung nach dem

Selbstbestimmungsgesetz abgeben möchten und Berater*innen und Multiplikator*innen, die trans*

und nicht-binäre Personen in ihrer Arbeit begleiten.

Eine Anmeldung ist möglich unter diesem Link [https://ea.newscpt.com/_lnk/?&nid=5049689&sid=

%5bsid%5d&lid=22720975&enc=68747470733a2f2f657665656e6f2e636f6d&tg=302360902] .

- Hochrechnungen von DER SPIEGEL

Der LSVD+ – Verband Queere Vielfalt e.V. ist ein Bürgerrechtsverband und vertritt die

Interessen und Belange von Lesben, Schwulen, Bisexuellen, trans- und intergeschlechtlichen

Menschen (LSBTI).

Gleiche Rechte, Vielfalt und Respekt – wir wollen, dass LSBTI als selbstverständlicher Teil

gesellschaftlicher Normalität akzeptiert und anerkannt werden.
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